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Hinweise

Preise für beste Diplomanden an den technischen Hochschulen

Der Schweizerische Verein für Vermessungswesen und Kulturtechnik und
die Gruppe der Freierwerbenden des SVVK haben beschlossen, die besten
Diplomanden folgender Hochschulabteilungen durch Barpreise
auszuzeichnen :

- Abteilung VIII, Kulturtechnik und Vermessung, der Eidgenössischen
Technischen Hochschule, Zürich

- Abteilung für Kulturingenieure und Geometer der Ecole Polytechnique
de l'Université de Lausanne

Die Möglichkeit, einen Preis zu gewinnen, besteht erstmals für die im
Wintersemester 1967/68 diplomierenden Kandidaten. Die näheren Bedingungen

werden den Studierenden der beiden Hochschulabteilungen durch
Anschlag bekanntgegeben. Der Zentralvorstand des SVVK

Nochmals die Gyger-Karte des Kantons Zürich von 1667

Das in der Oktober-Nummer dieser Zeitschrift angekündigte Kartenwerk

umfaßt 56 topographische Blätter im Maßstab ca. 1:32 000. Es
erscheint Ende 1967, wie in der vorletzten Nummer dieser Zeitschrift
angekündigt, jedoch nicht bei Vontobel, Meilen, sondern im Verlag «Bibliophile

Drucke von Josef Stocker» in Dietikon-Zürich. Verfasser des
zugehörigen Textteiles ist Prof. Dr. E. Imhof.

Buchbesprechungen

J. Bolliger, Ing.-Kartograph: Die Projektionen der schweizerischen Plan-
und Kartenwerke. 130 Seiten, 8 kartographische Tafeln, mit besonderem
Heft für Rechenformeln. Verlag und Druck der Druckerei Winterthur

AG, 8401 Winterthur, 1967. Preis Fr. 24.-.
Die heutige Landesvermessung sowie die Plan- und Kartenwerke der
Schweiz beruhen auf der winkeltreuen, schiefachsigen Zylinderprojektion.
Sie wurde im Jahr 1903 eingeführt, und obwohl in der Folge oft Studien
über ein zweckmäßigeres System durchgeführt wurden, bestand doch
kein Anlaß, sie aufzugeben. Ihre Umrechnung in das UTM-System ist
seit Jahren möglich. Die Projektion wurde vom damaligen Adjunkten der
Landestopographie, dem spätem Professor für Geodäsie an der ETH,
Ing. M. Rosenmund, vorgeschlagen. Er beschrieb sie in einer Publikation,
bei der er sich weitgehend, zum Teil wörtlich auf einen Aufsatz von Schreiber

stützte, der seinerseits die Studien von C. F. Gauss benützt hatte.
Das Werk von Rosenmund ist seit langem vergriffen. Eine neue

Publikation drängte sich daher auf, und an mehr als einer Stelle wurden
Vorbereitungen dazu getroffen. Zunächst sei darauf hingewiesen, daß seit
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